
Lieferung Kleinbus 
 

Angebotsprüfung – Vergabevorschlag 
___________________________________________________________________ 

 
fachlich zuständig: Fachbereich III   
 
1. Allgemein 
  
 Vergabeverfahren:    Freihändige Vergabe  

(Diese Vergabeart wurde gewählt, da  
gemäß § 30 Abs. 3 KomHKV eine 
freihändige Vergabe zulässig ist, wenn 
der geschätzte Auftragswert ohne 
Umsatzsteuer 100.000 Euro nicht 
überschreitet.) 
 

 Haushaltsmittel:    40.000 € 
 
 Anzahl der aufgeforderten Bieter:  7 
 
 Einreichungstermin:    29. Mai 2017 
 
 Anzahl der abgegebenen Angebote: 5  
 
 Anzahl der Nebenangebote:  0 
 
 Bietergemeinschaften:   keine 
 
2. Formale Prüfung 
 
 Es wurde kein formaler Fehler festgestellt, der zum Ausschluss eines  
 Angebotes führen würde. 
 
3.  Rechnerische Prüfung 
 
 Es wurden keine rechnerischen Fehler festgestellt. 
 
4. Wertung der Angebote 
 
 Nach Prüfung der Angebote ergibt sich die im Preisspiegel dargestellte 
 Reihenfolge. Die Wertung der Angebote erfolgte anhand folgender, in der 
 Ausschreibung vorgegebener, Wertungskriterien: 
 
 Preis:       35 Punkte 
 Einhaltung Leistungsverzeichnis:   35 Punkte 
 Garantie:      10 Punkte 
 Qualität (Zusatzausstattung, Lieferzeit):  10 Punkte 
 Umweltaspekte:     10 Punkte 
  
 Gesamtsumme:     = max. 100 Punkte 



 
 

In den Kategorien Preis, Garantie, Zusatzausstattung und Umwelt erfolgte die 
Vergabe der Punkte abgestuft. Der Maximalwert der jeweiligen Kategorie wurde 
durch die Anzahl der Angebote (5) geteilt. Damit wurde der Wert der Abstufung 
ermittelt.  
In der Kategorie Einhaltung des Leistungsverzeichnisses gab es nur die volle 
oder keine Punktzahl, da alle dort beschriebenen Voraussetzungen als 
zwingend vorgegeben waren.  

 
Mit dem niedrigsten Angebotspreis von 26.265,10 € / brutto erhält der Bieter 

 Nr. 5 in dieser Wertungskategorie die Höchstpunktzahl von 35 Punkten. Die 
 niedrigste Punktzahl erhält der Bieter Nr. 2 mit dem höchsten Angebotspreis 
 von 41.276,45 € / brutto. Die Spanne dazwischen nehmen die übrigen Anbieter 
 ein. Die aufgeführten Preise sind durchaus marktüblich und damit angemessen. 
 

Im Leistungsverzeichnis wurden Kriterien aufgestellt, welche das 
 anzubietende Fahrzeug zwingend vorweisen muss, u.a. langer Radstand und 
Anhängerkupplung. Die Bieter Nr. 1, 2 und 4 erhielten in dieser 
Wertungskategorie die Höchstpunktzahl von 35 Punkten, da diese alle 
Mindestkriterien erfüllen. Die übrigen beiden Bieter (Nr. 3 und 5) haben die 
zwingenden Vorgaben des Leistungsverzeichnisses nicht erfüllt.  

 
Der Bieter Nr. 4 bietet eine, über den Standard von 24 Monaten hinausgehende, 
Gewährleistung von 48 Monaten an und erhält damit die höchste Punktzahl 
 von 10 Punkten in dieser Wertungskategorie. Alle übrigen Anbieter erhalten 
abgestufte Punktzahlen. 

 
In der Kategorie Qualität/Zusatzausstattung  erhielt  der Bieter Nr. 4 die 
Höchstpunktzahl, da dieser die beste Zusatzausstattung vorweisen 
 kann. Hier werden zusätzlich Navigationsgerät, Colorverglasung und 
 Tempomat angeboten. Alle übrigen Anbieter erhalten abgestufte Punktzahlen. 

 
In der Kategorie Umwelt, die die CO²-Emission bewertet, erhielt der Bieter Nr. 
5 die Höchstpunktzahl; die geringste Punktzahl erreichte das Fahrzeug des 
Bieters Nr. 2. Alle angebotenen Fahrzeuge verfügen über die aktuell gültige 
Abgasnorm Euro 6. 

 
5. Vergabevorschlag 
 

Daher schlage ich vor, den Bieter Nr. 4 mit der Lieferung des Kleinbusses zu 
beauftragen. 
 

 
 
 
erstellt / fachlich zuständig:    ……………………………… 
   
Anlage: Preisspiegel 


